
Schützen lassen sich nicht aufhalten

Michael und Birgit Otten werden im Festzelt in Gangelt gebührend begrüßt und
gefeiert.

Es soll 2016 gewesen sein, als der Pfingstsonntag zum letzten Mal so verregnet war,
dass die Huldigung im Festzelt stattfinden musste. Auch von kräftigem Regen lässt der
Gangelter sich aber nicht vom Feiern abhalten. Die, die sonst rund ums Rathaus ein Spalier
bilden, zogen eben mit der St.-Johanni-Schützenbruderschaft, dem Trommler- und
Pfeiferkorps und dem St. Hubertus Musikverein ins Trockene, um dem Königspaar Michael
und Birgit Otten mit ihren Begleitern Timo und Jenny Hartmann ihre Aufwartung zu machen.

GANGELT 

Für den verregneten Vormittag wurde die Akteure aber entschädigt, denn beim große
Festaufzug am Nachmittag, bei dem sich Mitglieder der Freiwilligen Feuerwehr mit einreihten,
war kein Regenschirm vonnöten.

Fest etabliert hat sich zum Kirmesauftakt eine Feier namens „Come together“. Die wird
zusammen mit der Stiftung „Mit gleichen Chancen leben“ ausgerichtet und es sind untern
anderem Bewohner der Via Nobis eingeladen. So viel Freude sieht man eher selten. Dem
Festaufzug am Samstag folgte eine Mallorca-Party.

Natürlich gehört der Königsball zu den Höhepunkten einer Kirmes – nicht nur in Gangelt.
Pfingstmontag stand dann nach dem Gottesdienst die Geselligkeit im Rahmen eines zünftigen
Frühschoppens zum Kirmesausklang auf dem Programm. (hama)

Königspaar Michael und Birgit Otten nahmen mit ihren Begleitern Timo und Jenny Hartmann die Huldigungen der
Schützen im Festzelt entgegen. Foto: Karl-Heinz Hamacher


